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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt geſtern mit ſeiner Familie feſtlich in Metz eingezogen

Die Regierung wird im Herbſt dem Reichstag eine umfangreiche
Militärvorlage zugehen laſſen

Clemenceau und Jswolski folgten geſtern einer Einladung König
Eduards nach Marienbad

Mulay Hafid hat erklärt die Algecirasakte anerkennen zu wollen

Graf Leo Tolſtoi iſt ſchwer erkrankt

Jm Kohlenbergwerk von HaileyVille brach Feuer aus 25 Berg
leute ſind eingeſchloſſen Rettung nicht möglich

Eine deutſchofftziöſe Anslaſſung
über die Rarokkofrage

Für das Selbſtbeſtimmungsrecht der Marokkaner tritt eine
offiziöſe Berliner Zuſchrift der Süddeutſchen Reichskorreſpondenz
ein Sie ſagt

Der Zuſammenbruch der Sultanſtellung von Abdul Aſis bedeutet an
ſich nur das Ende eines mühſam aufrecht erhaltenen Scheinweſens Ein
Fortſchritt aber wäre es wenn er auch das Ende einer Politik bedeutete
wir meinen jener Politik die den Marokkanern einen von ihnen nicht
anerkannten Sultan aufnötigen will Das Selbſtbeſtimmungsrecht
Marokkos in der Wahl ſeines Herrſchers iſt keine Phraſe Die Groß
mächte die ſich in der Türkei gegenüber dem nationalen Empfinden der
Ottomanen beſonnene Zurückhaltung zur Pflicht gemacht haben
werden die Stimme des marokkaniſchen Volkes nicht überhören wollen die
wiederholt zuletzt bei der Ausrufung von Mulay Hafid in Tanger deutlich
geſprochen hat Wie ſtehen die Mächte zu Hafid Wie ſteht er zu den
Mächten Dieſe Fragen laſſen ſich im einzelnen nicht binnen weniger
Tage entſcheiden Jm allgemeinen Intereſſe aber wäre es wenn über die
Abſichten der franzöſiſchen Politik in Marokko die Marokkaner ſelbſt
raſch und gründlich beruhigt werden könnten Europa würde den
Rückfall in eine um Marolkos willen ſchon einmal entſtandene leidlich
überwundene Spannung gern vermieden ſehen
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Die offiziöſe Berliner Zuſchrift der Süddeutſchen Reichskorreſpondenz

welche für das volle Selbſtbeſtimmungsrecht der Marokkaner in der
Wahl eines Sultans eintritt iſt im gegenwärtigen Augenblick wo
Frankreich immer noch zu zögern ſcheint ſich mit der Tatſache der Ab
ſetzung Abdul Aſis abzufinden überaus bemerkenswert Es kann
darin ein ſcharfer Tadel der franzöſiſchen Marokko Politit erblickt
werden welche nach der Anſicht der leitenden deutſchen Kreiſe allzulange

dem Sultan Abdul Aſis die Stange gehalten hat auch dann noch als
Mulay Hafid ſchon im Beſitze der Herrſchergewalt war Jnſofern hat
Frankreich den Marokkanern tatſächlich einen Sultan auf
genötigt der keinen Anhang mehr im Lande hatte wodurch die Löſung
der Schwierigkeiten über Gebühr hinausgeſchoben worden iſt

Der ſcharfe Ton der Zuſchrift muß auffallen er läßt die Ver
mutung zu daß man in der Berliner Wilhelmſtraße mit Ungeduld die
Wendung in der Marokkofrage erwartet hat wie ſie nun durch die all
gemeine Ausrufung Mulay Hafids zum Sultan eingetreten iſt und daß
man es übel vermerken werde wenn man etwa dem neuen Herrſcher der von
dem überwiegenden Teile des maroklaniſchen Volkes anerkannt worden iſt
Schwierigkeiten bereiten wollte Das Selbſtbeſtimmungsrecht des Volkes
von Marokko in der Wahl ſeines Herrſchers iſt keine Phraſe Dieſer
Satz in der deutſchoffiziöſen Zuſchrift erinnert unwillkürlich an die Rede
Kaiſer Wilhelms in Tanger wo er in unzweideutiger Weiſe die
Unabhängigkeit und Freiheit des Scherifats betonte und man
könnte faſt annehmen daß dies den Franzoſen jetzt wieder einmal unter
die Naſe gerieben werden ſollte für den Fall daß man in Paris etwa
weiter Geneigtheit zeigt die Stimme der Marokkaner zu überhören die
doch deutlich genug zu gunſten Mulay Hafids geſprochen hat

Die deutſche Regierung gibt zu daß nicht alle durch die Wendung der
Dinge im Scherifat entſtandenen Fragen innerhalb weniger Tage gelöſt
werden können aber ſie verlangt eine baldige Entſcheidung darüber
ob Frankreich den Sultan Mulay Hafid anerkennen will Daß das Aus
land ein Intereſſe daran hat wenn die Marokkaner über die Abſichten
der Mächte beruhigt werden kann nicht zweifelhaft ſein da Europa durch
die lange währende Kriſis im Scherifat ohnehin ſchon ſchwere wirt
ſchaftliche Nachteile erlitten hat Schon aus dieſem Grunde ſollte
Frankreich dem Spiele ein Ende bereiten wenn es dies nicht aus allge
meinen politiſchen Gründen tun und eine neue Spannung vermeiden will
die in der deutſchoffiziöſen Note an die Wand gemalt wird falls Frank
reich kein Einſehen hat Hoffentlich verfehlen die ernſten Worte welche
die Stimmung in den deutſchen Regierungskreiſen widerſpiegeln ihre
Wirkung auf die Pariſer Staatsmänner nicht

Frankreich und Mulay Haſſd
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 24 Auguſt
Abdul Aſis iſt den letzten Depeſchen zufolge auf dem Wege gen

Damaskus Clemenceau und Pichon ſind es noch nicht Der Rabat
Sultan ſcheint zu begreifen daß es für ihn in Marokko nichts mehr zu
tun gibt aber die Pariſer Spekulanten die ihn und ſein Reich zu Rabat
preiſen kaufen zu können glaubten bilden ſich auch nach der zerſchmettern
den Niederlage und der ſchmählichen Flucht ihres Stipendiaten immer noch
ein im Maurenlande eine Rolle ſpielen zu müſſen Dieſe Leute regieren
die Republik im Auftrage eines Gründerkonſortiums in deſſen Jnter
eſſe ſie ſich auch in das marokkaniſche Abenteuer einließen allerdings auf
Koſten der Steuerzahler Hinter Clemenceau und Pichon ſtehen als ent
ſcheidende Gebieter über Gut und Blut des ſouveränen Republikaner
volkes der Großinduſtrielle Schneider und der Großjobber Rou
vier Jener möchte ſich auf billige Weiſe die in Marokko entdeckten oder
vermuteten Erz und Kohlenlager aneignen dieſer verlangt Mono
pole und Konzeſſionen einerlei welche um ſie an der Pariſer Börſe
für neue Aktienunternehmungen zu verwerten Da die betreffenden Anteil
ſcheine und Obligationen längſt gedruckt und zur Emiſſion fertig ſind ſo
können die genannten Gründerhauptleute nicht mehr zurück Sie haben zu
viele kleinere Spekulanten in ihren Bund oder in ihre Bande aufgenommen
zu viele parlämentariſche Drahtzieher beſtochen zu vielen Zeitungs
direktoren und Redaktionsdiplomaten gewinnreiche Beteiligungen zugeſagt
Daraus ergibt ſich nun für Clemenceau und Genoſſen die Verpflichtung
weiter zu wurſteln Vergebens ſagen ihnen alle unabhängigen Organe

der öffentlichen Meinung daß ihre ebenſo unaufrichtige wie unentſchloſſene
Politik in Marotko endgültig Bankerott gemacht hat und daß nach
der Kataſtrophe vom 19 Auguſt das Einfachſte Vernünftigſte und Vor
teilhafteſte für die Franzoſen die unverzögerte Anerkennung des
Sultans Mulay Hafid die Räumung des SchaujaGebietes und die
Rückberufung des Expeditionskorps wäre Die Miniſter wollen von ſolchem
demütigenden Bekenntnis ihres Mißerfolgs nichts hören ſie rechnen immer
noch auf eine günſtige Laune des Zufalls auf irgend eine überraſchende
Wendung der Dinge die ihnen doch geſtatten würde Marokko zu
tuniſifizieren a die Kammern nicht vor Ende Oktober zu den
Geſchäften zurückkehren mithin noch 8 oder 9 Wochen lang keine
Interpellationen zu fürchten ſind ſo ſind Clemenceau und Pichon zu dem
Entſchluß gekommen vorläufig gar nichts zu tun wenigſtens
nichts Bindendes und Entſcheidendes Jedenfalls wollen ſie Caſablanca
und das Schauja Gebiet nicht räumen Um das Verbleiben ihrer Truppen
in Marokko zu rechtfertigen berufen die Offiziöſen ſich auf ein angeblich
in Algeciras erlangtes Mandat kraſt deſſen ſie die Ordnung im
Scherifiſchen Reich wiederherzuſtellen und die perſönliche Sicherheit der
dort lebenden Europäer zu gewährleiſten hätten Beides aber Ordnung
wie Sicherheit ſoll nach dem Sieg des Fanatikers Mulay Hafid mehr
als jemals gefährdet ſein Das hindert nicht daß ſie heimlich mit dem
Fanatiker Fühlung zu gewinnen ſuchen um von ihm nicht nur die

Anerkennung des Paktes von Algeciras ſondern auch die Beſtätigung der
von ihnen erſonnenen Deutung dieſes Paktes zu erlangen Letzterer
verpflichtet ganz ſelbſtverſtändlich jede der an ſeiner Abfaſſung beteiligten
Regierungen alſo auch die marokkaniſche einerlei wie der Sultan dieſes
Landes heißen mag Mulay Hafid ſeinerſeits hat das niemals verkannt
oder in Abrede geſtellt Aber die franzöſiſche Deutung auf Grund deren
in allen marokkaniſchen Hafenſtädten und im ganzen von General Amade
okkupierten Hinterlande die verſchiedenſten Monopolinduſtrien für fran
zöſiſche Rechnung eingeführt wurden dürfte weniger nach dem Geſchmack
des neuen Sultans ſein und die Zumutung für die heimlich an Abdul
Aſis gezahlten Vorſchüſſe und für die franzöſiſchen Kriegskoſten aufzukommen

erſt recht nicht
Man berechnet den Geldaufwand für die Küſtenblockade für

das Bombardement von Caſablanca und für die Pazifizierung
des SchaujaGebietes auf mehr als 300 Millionen Francs Niemand hat
den Franzoſen zu ſolcher koſtſpieligen Expedition ermächtigt oder ermuntert
niemand hat ſie ihnen verwehrt aber alle Welt hält es für ſelbſtverſtändlich
daß ſie die Koſtenrechnung aus eigener Taſche regeln würden Wir werden
nun zweifellos binnen Kurzem ſehen daß ſie ganz anders darüber denken
daß ſie es ſogar als ihr gutes Recht betrachten von Mulay Hafid die
Summen zurückzufordern die ſie ſeinem liederlichen Bruder heimlich zu
ſteckten und auch die noch viel bedeutenderen Summen die ſie zu
Eroberungs zwecken in Marokko mutwillig verpulperten Wenn man
zwiſchen den Zeilen der offiziöſen Aeußerungen lieſt ſo errät man den
Hintergedanken den Sultan Mulay Hafid nur im Einverſtändnis mit
Geſamteuropa anzuerkennen die diplomatiſchen Vorverhandlungen mit
den übrigen Kabinetten möglichſt weit in die Länge zu ziehen ſich
inzwiſchen aber von dem neuen Sultan alles verſchreiben und verbürgen
zu laſſen was man ſchon dem alten abzuknöpfen verſuchte

Der Gedanke erſcheint ebenſo töricht wie vermeſſen Wenn
Mulay Hafid auf die franzöſiſchen Vorſchläge einginge würde er ſelbigen
Tages bei ſeinen Untertanen ebenſo mißliebig werden wie ſein ſchlecht be
ratener Bruder es war ein neuer Rebell oder ein neuer Prätendent
würde ihn ebenſo raſch vom Throne verdrängen wie Abdul Aſis verdrängt
wurde und den Franzoſen würde hinterdrein für ihre vermeintlichen Errungenſchaften jeder ſichere Bürge fehlen Uebrigens würden wohl auch

gewiſſe Mitintereſſenten energiſch dagegen Einſpruch erheben daß der
authentiſche Text von Algeciras durch geheime Zuſätze und
Kommentare ſeiner Bedeutung und Tragweite verluſtig ginge

Die jetzt unter der Hand in Marokko angeſtrebte beſondere Ver
ſtändigung könnte alſo leicht und würde wahrſcheinlich einen europäiſchen

Konflitt heraufbeſchwären Lutetius
e

Die wilde Urſulag
Roman von H Courths Mahler

1 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und es ſtellte ſich wirklich hohes Fieber bei Eva ein

Alle Hilfsmittel die man hier oben auftreiben konnte wurden
dagegen angewandt Sie erwieſen ſich jedoch als wirkungslos
Das Fieber ſtieg immer höher

Jn Angſt und Sorge wachte Will bei ſeiner Frau während
ſich der Führer da er doch nicht helfen konnte einige Stunden
niederlegte

Um zwei Uhr nachts weckte ihn Will und bat ihn ſich
aufzumachen und um jeden Preis einen Arzt heraufzuſchaffen
Evas Zuſtand hatte ſich verſchlimmert Sie klagte über
Schmerzen in der Bruſt und das Atmen fiel ihr furchtbar
ſchwer Bereitwillig brach der Führer auf Wenn er tüchtig
ausſchritt konnte er morgens gegen ſieben Uhr im nächſten
Dorf ſein Traf er dort einen Arzt ſo war er im günſtigſten
Fall mittags gegen zwei Uhr mit ihm zurück

Er holte noch einen friſchen Krug Waſſer herbei damit
ſich Will Vollrat nicht von Eva zu entfernen brauchte

Und dann waren die beiden Gatten allein da droben in
der engen Schutzhütte Eine unheimliche Stille und Ruhe
umfing ſie beide

Eva warf ſich unruhig auf dem primitiven Lager hin und
her Zuweilen ſah ſie mit den fieberglänzenden Augen in
ihres Mannes Geſicht Dann mühte ſie ſich ein ſchattenhaftes
Lächeln in ihr Geſicht zu zwingen um ihm zu zeigen daß er
keinen Grund zur Sorge habe Dieſes Lächeln erſchütterte
ihn und verriet welch hoher Grad von Selbſtverleugnung in
ihr lebendig war

Mit ungeſchickten Händen aber voll redlichen Bemühens
legte er ihr kuhle Kompreſſen auf die heiße Stirn und gab ihr
zärtliche Namen

Vcdei kam eine unheimliche heiße Angſt an ihn heran

machte ſich breit und breiter
Zum erſtenmal ſeit Eva ſeine Gattin war fühlte er dieſe

heiße Sorge um ihr Wohl Und zugleich erkannte er daß er
ihr bisher manches ſchuldig geblieben war Er liebte ſie
gewiß er liebte ſie herzlich Aber ſeine Liebe war ein herriſches
willkürliches Ding Es war ihm nie eingefallen daß ſie andre
Wünſche andre Neigungen haben könnte als er Daß ihr
zarter Körper nicht mit dem ſeinen Schritt halten könnte war
ihm in ſeinem Kraftgefühl gar nicht zum Bewußtſein gekommen

Jetzt traf ihn dieſes Erkennen wie ein ſchwerer Vorwurf
Jm ſtürmenden Lebensdrang hatte er ſie mit hinausgeriſſen

in ſein unruhiges Leben Sie die Zarte Feine die bisher
im ruhigſicheren Hafen ihr ſtilles Daſein führte war lächelnd
mit ihm gegangen Jmmer Seite an Seite

Zuweilen hatte er wohl verſucht ſie daheim zu laſſen
wenn es ihn hinaustrieb in ſeine Berge hinauf in die Regionen
des ewigen Eiſes Dann hatte ſie ihn ſchmeichelnd gebeten

Nimm mich mit ich ſehne mich ſonſt krank nach Dir
Nur zu gern hatte er dann eingewilligt Sie war ihm

doch notwendig zu ſeinem Vollglück Er empfand ihr zärtliches
Anſchmiegen wohlig und ließ ſie nicht gern von ſich So
ging es nebeneinander bergauf bergab Daß ſie dabei über
ihre Kräfte ging wußte Vollrat nicht

Aber er hätte ſich darum kümmern müſſen das ſah er
jetzt ein Dieſe Erkenntnis kam ſpät Würde ſie zu ſpät
gekommen ſein

Er ſprang auf und ſpähte hinaus Draußen war inzwiſchen
die Sonne hinter den Bergen aufgegangen Der Nebel war
verſchwunden Jn leuchtender Klarheit lag der Gipfel des
Wetterkogel vor ihm Jeder Spalt jede Felszacke war zu
erkennen und von der ſüdlichen Steilwand prallten die Sonnen
ſtrahlen ab Feiertagsſtille herrſchte in der ruhigen gigantiſchen
Umgebung

Will Vollrat hatte heute keinen Blick dafür Er ſpähte

gekrochen Er wußte ihr keinen Namen zu geben aber ſie hinab verfolgte mit ſeinen Augen den ſchmalen Weg der zu
den Menſchen hinunterführte Obwohl er wußte daß der Arzt
noch lange nicht kommen würde ſchaute er ſchon jetzt ſehnſüchtig
nach ihm aus Doch kein lebendes Weſen war zu ſehen Ein
für ihn unbekanntes Gefühl überkam ihn Die Einſamkeit der
Bergwelt die er ſonſt ſo ſehr liebte laſtete ſchwer auf ihm

Seufzend wandte er ſich wieder zu ſeiner Frau und ſah
bang in ihr fieberglühendes Geſicht

Evi mein liebes Evchen kennſt Du mich
Jhre Augen hatten ihn ſo ſtarr und fremd angeſehen

Nun riefen ſeine Worte ihre abirrenden Gedanken zurück
Ja Will mein Will wie ſollt ich Dich nicht kennen

Ach daß ich ſo ſchwach bin Verzeih mir
Er küßte erſchüttert ihre Hand Die ganze opfermutige

Liebe dieſes Frauenherzens wurde ihm kund und er ſchämte
ſich daß er ſie bisher hingenommen wie etwas Selbſt
verſtändliches

Was ſoll ich Dir verzeihen Liebling Jch muß Dich
bitten Vergib daß ich ſo unachtſam war daß ich nicht daran
dachte es könnte Dir zuviel werden Nun weiß ich daß Du
Dir zuviel zugemutet um bei Deinem wilden unruhigen Will
bleiben zu können Herz ich bin ja gar nicht wert daß
Du mich ſo liebſt ich verdiene es gar nicht Aber nun ſoll
es anders werden hörſt Du Du darſſt Dich nie wieder ſo
anſtrengen

Ach Will ſo darf ich Dich nicht mehr begleiten
Nein Eva Nie mehr auf ſolchen Touren
Will das ertrag ich nicht So lange mich von Dir

zu trennen iſt mir furchtbar
Dann dann bleib ich bei Dir

Sie faßte ſeine Hand
Will mein ungeſtümer Will das hälſt Du ja doch

nicht aus Still daheim ſitzen wenn Deine Berge zum Fenſter
hereinſchauen Das kannſt Du nicht
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Seite 2 Freitag
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 26 Auguſt Der Kaiſer in Metz Aus Metz wird

telegraphiert Der Kaiſer und die Kaiſerin mit den Prinzen Auguſt
Wilhelm und Oskar ſind um 4 Uhr 40 Minuten von Wühelmshöhe
kommend hier eingetroffen Bei Ankunft der Majeſtäten auf dem Bahn
hof erwies eine Ehrenkompagnie des KönigsJnfanterie Regiments Nr 145
die Honneurs Der Kaiſer in der Uniform dieſes Regiments mit dem
Feldmarſchallſtab ſchritt die Front ab und nahm den Vorbeimarſch der
Kompagnie entgegen Es fand hierauf auf dem Bahnhofe großer militäriſcher
Empfang und anſchließend daran großer Zivilempfang ſtatt Hierzu waren
auch der Kronprinz und die Kronprinzeſſin und Prinz und
Prinzeſſin Eitel Friedrich erſchienen ebenſo das geſamte Haupt
quartier und die Spitzen der Militär Zivil und geiſtlichen Behörden
Hierauf begann der feſtliche Einzug unter Glockengeſäute und den ſtürmiſchen
Zurufen des verſammelten Publikums Das Wetter war gut An der
Spitze des Zuges befand ſich der Polizeipräſident Baumbach von Kaimberg
und der Bezirkspräſident Graf Zeppelin Die Kaiſerin hatte mit der
Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Eitel Friedrich in einem vierſpännigen
à la Daumont beſpannten Wagen mit Spitzreitern Platz genommen
Hinter dem Wagen ritten der Kaiſer und ſeine vier anweſenden
Söhne dieſe in der Uniform des I Garde Regiments zu Fuß Eine
Eskadron des II Hannoverſchen Ulanenregiments Nr 14 geleitete die
Majeſtäten Am Prinz Friedrich Karltor war der Gemeinderat der Stadt
Metz verſammelt Gegenüber hatten 80 weiß gekleidete junge Damen
Aufſtellung genommen Eine von ihnen überreichte der Kaiſerin einen
Blumenſtrauß eine zweite dem Kaiſer einen Ehrentrunk lothringiſchen
Weines in einem ſchönen Kryſtallpokal aus dem ſtädtiſchen Muſeum
welcher mit dem Wappen der Stadt Metz mit dem Wahrzeichen der Pucelle
geſchmückt war

Der Bürgermeiſter Geheimer Regierungsrat Boehmer hielt folgende
Anſprache an die Majeſtäten

Ew Kaiſerlichen Majeſtäten bitte ich den ehrerbietigſten Willkommen
gruß des Gemeinderats der Stadt Megt huldvollſt enigegenzunehmen Wir
entbieten Ew Majeſtäten dieſen Gruß an der Grenze des alten und
neuen Metz in dankbarem Gedenken daran daß der beengende Gürtel
der Feſtungswälle die an dieſer Stelle einſt emporragten auf
Ew Majeſtät perſönliche Entſchließung gefallen iſt Dieſem hochherzigen
Entſchluſſe Ew Majeſtät verdanken wir die zukunftsreichen Anfänge
des neuen Metz Mögen Ew Majeſtäten bei der Fahrt von dem
Prachtbau des neuen Bahnhofes hierher wahrgenommen haben Die Stadt
Metz iſt ſeit den letzten Jahren in unverkennbarem Fortſchreiten
begriffen Große und ſchwierige Aufgaben harren jedoch noch der Erfüllung
Ein ſchaffensfreudiger Gemeinderat bürgt für eine fortſchreitende
Entwickelun An Ew Majeſtät aber richten wir die ehrfurchtsvollſteBitte Ew Peajeſtat möchten auch künftighin unſerer Stadt ihr allerhöchſtes

Wohlwollen bewahren und auch dem Metz der Zukunft Ew Majeſtät
mächtigen Schutz nicht verſagen Und nun bitten wir nach altem ſtädtiſchen
Brauch Ew Majeſtät ehrerbietigſt die Symbole unſerer Huldigung aller
gnädigſt entgegennehmen zu wollen Jhre Majeſtät die Blumen unſeres
eblichen Moſeltales und Ew Majeſtät als Willkommenstrunk das Wachstum
der ſonnenbeſchienenen lothringiſchen Rebenhügel den edlen Wein von Scykredenzt in kothringiſchem Kriſe

Der Kaiſer erwiderte hierauf etwa folgendes Er gratuliere dem
Bürgermeiſter herzlich zu den Wahl und hoffe daß ſie zür die Stadt
Metz Gutes bringen werde Er danke ſür die ſoeben e prochenen freund
lichen Worte und für den ſchönen und herzlichen Empfang ſeitens der
Stadt in ſeinem Namen und im Namen der Kaiſerin Er freue ſich zu
ſehen daß das Einreißen der Wälle einen ſo guten Einfluß
auf die Entwickelung der Stadt gehabt habe und er ſei erſtaunt geweſen
über die Veränderung des Stadtbildes Er hätte den Eindruck daß die
Taille der Stadt Metz zu knapp geworden ſei für die Figur
zu der die Stadt ſich entwickelt habe und er hoffe daß ſie ſich nunmehr
immer weiter zu einem blühenden ſtolzen Frauenbilde entwickeln möge
Für alles das was die Entwickelung fördern könne ſagte er ſeine volle
Unterſtützung zu Er bitte der Bürgerſchaft ſeinen herzlichſten Dank

übermitteln und trinke auf das Wohl der Stiadt ihrer Bürgerſchaft
und auf ein weiteres Emporblühen

Der Bürgermeiſter brachte hierauf ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer
und die Kaiſerin aus in das viele Tauſende begeiſtert einſtimmten Am
Domportal wurden der Kaiſer und die Kaiſerin vom Biſchof Benzker
an der Spitze der katholiſchen Geiſtlichkeit mit ſolgender Anſprache begrüßt

Ew Kaiſerliche und Königliche Majeſtät Jm Namen des Hoch
würdigen Domkapitals der Geiſtlichkeit und der ganzen 2 entbiete
ich Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ſowie Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und Königin den ehrfurchtsvollſten Willkommensgruß Möge der
Aufenthalt in unſerer Stadt für Ew Majeſtäten ein in jeder Hinſicht au
genehmer und wohltuender ſein Mit Freude benutze ich dieſe Gelegenheit
Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät unſeren wiederholten ehrerbie
ngſten Dank auszuſprechen für das lebhafte Jntereſſe welches Ew Majeſtät
an der Reſtaurierung unſerer ehrwürdigen Kathedrale nehmen
Möge unter dem Schutze Ew Majeſtät das ſchöne Friedenswerk zum er
wünſchten Abſchluß gelangen Gott dem Herrn zur Ehre Ew Majeſtät
zum unvergeßlichen Ruhme Geruhen Ew Majeſtät unſere ehrfurchts
vollſten Wünſche entgegenzunehmen für Allerhöchſt deren Wohlergehen
für das Wohlergehen Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und des ganzen Kaiſer
ichen und Königlichen Hauſes Der Kaiſer dankte freundlichſt erkundigte
ſich nach dem Stande der Arbeiten in der Kathedrale und ſtellte ſeinen
Beſuch in Ausſicht Um 7 Uhr fand im Bezirkspräſidium bei der
Kaiſerin eine Abendtafel ſtatt Hierbei ſaßen die Majeſtäten einander
gegenüber Rechts von der Kaiſerin ſolgten zunächſt der Großherzog
von Baden Prinz Auguſt Wilhelm Generalfeldmarſchall von Hahnke
und Fürſt Fürſtenberg links Prinz Leopold von Bayern der um 5 Uhr

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
44 Minuten hier eingetroffen iſt Prinz Oskar Frau Gräfin Zeppelin und
Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler Der Kaiſer ſaß zwiſchen der Kron
prinzeſſin und dem Prinzen Eitel Friedrich rechts und der Prinzeſſin Eitel
Friedrich und dem Kronprinzen links Unter den Geladenen befinden ſich
Statthalter Graf von Wedel der Kommandierende General von Prittwitz
und Gaffron Bezirképräſident Graf Zeppelin Biſchof Benzler General der
Infanterie von Arnim

Um S Uhr beſuchten die Majeſtäten die Galavorſtellung im
Theater Das Orcheſter ſpielte die Ouverture zum Freiſchütz worauf
die erſte Hälfte des zweiten und der dritte Alt der Oper ſolgten Um
10 Uhr 20 Minuten traf der König von Sachſen mit Gefolge hier ein
Die Stadt hatte illuminiert

Eine große Militärvorlage Das Leipz Tagebl weiß zu
melden Aus bveſtunterrichteter Quelle erfahren wir daß die Regierung
dem Reichstage im Herbſt eine ſehr umfangreiche Militärvorlagein Form eines Quinquennats zugehen iaſſen wird An der Tatſache
ſelbſt iſt kein Zweifel mehr möglich alle Vorbereitungsarbeiten ſind erledigt
und vermutlich wird man es nicht einmal mehr für nötig halten die
Meldung zu dementieren Sollte aber ein ſolches Dementi erfolgen ſo
bitten wir es ruhig der Zeit zu überlaſſen die dieſe Dementis ganz be
ſtimmt wieder dementieren wird Es muß noch hervorgehoben werden
daß es ſich nicht um unbeträchtliche Mehrforderungen ſondern
um eine Vorlage von ernſter finanzieller und militäriſcher
Bedeutung handelt Wir meinen daß es nicht gerade nötig iſt die
Nation mit dieſer Vorlage zu überraſchen Die Regierung mag triftige
Gründe haben ihren Plan ſo lange wie möglich der Oeffentlichkeit zu ent
ziehen Die Nation hat triftige Gründe ſo bald als möglich die Dis
kuſſion zu eröffnen Damit ſoll keineswegs geſagt ſein daß eine Ver
ſtärkung der Landarmee rundweg abgelehnt werden müſſe Es ſoll nur
eine ausgiebige und ruhige Erörterung geſichert und der Möglich
keit vorgebeugt werden die Poſition mit Elan und Hurraruf zu nehmen
Die Sache iſt dazu denn doch zu ernſt

Die Brauſteuer iſt zwar erſt vor zwei Jahren erhöht worden
das Bier ſoll aber wenn es nach dem Willen des Reichsſchatzſekretärs
geht auch diesmal wieder bluten Ueber die auf eine Erhöhung der
beſtehenden Brauſteuer gerichteten Beſtrebungen erfährt das B von
unterrichteter Seite daß ſolgende Ermittelungen durch die Organe der
Zollverwaltung angeordnet worden ſind Bereits unterm 15 Mai dieſes
Jahres hat der Reichskanzler Reichsſchatzamt die ſämtlichen Bundes
regierungen der norddeutſchen Brauſteunergemeinſchaft erſucht Erhebungen
über die Bierpreiſe in den Schankſtätten und den Rohnutzen
welchen die Verkäufer erzielen nach einem beſtimmten Formular an
zuordnen Es ſollen die Schankſtätten in drei Gattungen unterſchieden
werden und zwar ſolche in denen die oberen Gefellſchaftsklaſſen
verkehren ferner ſolche wo die Bürger und Geſchäftsleute vorwiegend
ſich aufhalten und drittens ſolche welche für Handwerker Arbeiter
und die unteren Bevölkerungsklaſſen beſtimmt ſind Es waren
bereits vor zwei Jahren ähnliche Ermittelungen angeordnet und von den
Reichsbevollmächtigten für Zölle und Steuern ausgeführt worden Dieſe
hatten jedoch das Ergebnis daß der Rohnutzen der Verkäufer vielſach ein
exorbitanter genannt werden konnte beſonders im Hinblick auf die weit
niedrigeren Verkaufspreiſe in Bayern wotz der bedeutend höheren Steuer
Es wunden daher im Reichstage von einigen Abgeordneten Zweifel über
die Richtigkeit der Ermittelungen erhoben und die Folge davon war daß
ſie jetzt in noch größerem Umfange allgemein durch die Organe der Zoll
verwaltung angeordnet wurden Dieſe Ermittelungen ſind bis zum
Schluſſe des Monats Auguſt dem Reichskanzler Reichsſchatzamt
einzureichen Daß dieſe Ermittelungen in der Abſicht geſchehen um
das Bier einer noch höheren Beſteuerung zu unterwerfen liegt
auf der Hand

Fall Schücking Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ſchreibt Jn der Tagespreſſe wurde die Nachricht verbreitet daß gegen
den Lehrer von Rautenkranz in Niebüll ein Disziplinarverfahren ein
geleitet worden ſei weil er für die liberale Kandidatur des Bürgermeiſters
Schücking agitierte Wir ſind ermächtigt zu erklären daß gegen den Ge
nannten disziplinariſche Maßregeln nach keiner Richtung eingeleitet oder
auch nur erwogen ſind Er iſt lediglich auf Antrag des Bürgermeiſters
Schücking als Schutzzeuge vernommen worden

Der Parſeval Jm Gegenſatz zu der in einigen Blättern ver
breiteten Nachricht daß bei der Landung des Parſeval bei Wittenau
am Sonnabend der Ballon Beſchädigungen erlitt wird von zuſtändiger
Seite verſichert daß nicht das Geringſte am Ballon oder Gondel oder
irgend welchen Beſtandteilen beſchädigt worden iſt Die Abſicht einen
neuen Kühler einzubauen beſtand ſchon lange vorher und wird augenblicklich
ausgeführt

Vom Handwerkerkongreß Die Verhandlungen des 9 deutſchen
Handwerks und Gewerbekammertages in Breslau geſtalten ſich zu einer
rechten Mittelſtandsdebatte zu einer Wiederholung und Ergänzung
der mehrtägigen Reichstagsdiskuſſion vom letzten Winter aus Anlaß des
Zentrumsantrages über die Maßregeln zur Förderung von Handwerk und
Kleingewerbe Auch agrariſche Lichter ſpielen hinein Abg Malkewitz der
konſervative Pommer und Abg Jrl der bayeriſche Zentrumsmann ein
Kirchenmaler von lokalem Ruf beſiegelten die wirtſchaftspolitiſche
Zuſammengehörigkeit ihrer Parteien Daß das Handwerk als
ſozialer Faktor noch immer ſeinen Mann ſteht das räumte der General
ſekretär Dr Meuſch Hannover gern ein denn er ſagte niemand teile heute
mehr den Glauben daß das Handwerk zu Grunde gehen müſſe Schon
aber legte ein Bäckermeiſter aus Sachſen tauſende ſelbſtändig geweſene
Berufskollegen die an den hohen Mehlpreiſen des letzten Winters zu
Grunde gegangen ſeien auf den Tiſch des Hauſes Zur Genugtuung
der an hohen Getreidepreiſen intereſſierten Vertreter der Landwirtſchaft
gelang es indeſſen durch Vermittelung des Ulmer Gewerbekammer Synditus
zu einem Kompromiß zu kommen und das Schauſpiel zu vermeiden daß
auf dem Kongreß der Mittelſtandsmänner ein Keil in die produktiven
Stände getrieben wurde

Nr 20228 Auguſt
Pachtung von Mangrovewäldern in Deutſchoſtafrika

Jüngſt wurde gemeldet daß eine Stuttgarter Gerbextraktfabrik große Be
ſtände von Mangrovewäldern in Deutſchoſtafrika gepachtet hätte
um dieſes Gerbmaterial zu verwerten Daß die deutſchen afrikaniſchen
Schutzgebiete ſämtlich dazu geeignet ſind Gerbmaterialien zu liefern
bekannt Auf Veranlaſſung des Zentralvereins der deutſchen Lederind
werden ſchon ſeit längerer Zeit Anpflanzungsverſuche mit Gerbmaterial
liefernden Bäumen und Sträuchern namentlich Mimoſa und Eucalyptus
unternommen Noch jüngſt hat der Vorſtand der deutſchen Verſuchs
anſtalt für Lederinduſtrie zu Freiberg i S in einer aus Anlaß
des zehnjährigen Beſtehens dieſer Anſtalt r Feſtſchrift aus
führliche Darlegungen über die von den Kolonien zu erwartenden Gerb
materialien gegeben Demnächſt wird das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt im
Reichsarbeitsblatt eine Arbeit veröffentlichen die ſich mit dem gleichen
Gegenſtand befaßt Kurz es kann keinem Zweifel daß die
afrifaniſchen Schutzgebiete in den Gerbmaterial liefernden Bäumen und
Sträuchern einen Schatz beſitzen oder ſich heranziehen können deſſen
Ausbeutung wertvoll werden kann Nun iſt es ſelbſtverſtändlich
bequemer ſchon vorhandene Gerbmaterial liefernde Wälder auszunugen
als ſolche erſt zu dieſem Zwecke heranzuziehen Das eben erwähnte Unter
nehmen iſt auf die Nutzung ſchon vorhandener Wälder Der
Mangrovebaum wächſt namentlich an der Küſte und in Sümpfen Jn
Deutſchoſtafrika iſt er in großen Wäldern vorhanden aber auch in
Kamerun kommt er vor Während bei dem in Südamerika wachſenden
Quebrachobaum das Holz den Gerbſtoff enthält iſt es beim Mangrove
baum die Rinde die in der Gerberei gebraucht wird Der Mangrove
gerbſtoff hat erſt vor wenigen Jahren ſeinen Einzug in die Serberei
gehalten Daß er aber eine umfaſſende Verwendung findet geht unzwei
deutig aus der Tatſache hervor daß jüngſt in PortugieſiſchOſtafrika das
hauptſächlich an Amerika und Deutſchland liefert wegen Raubbaues das
Abholzen von Mangrovebäumen auf 10 Jahre verboten worden iſt
Ebenſo wie der Quebrachogerbſtoff hat der der Mangroverinde eine unan
genehme Eigenſchaft Er färbt beim Gerben das Leder rot während von
Lederkonſumenten ein hellgelb ausſehendes Leder wird Dieſer
Mißſtand war ſo bedeutſam daß die Deutſch oſtafrikaniſche Geſellſchaft einen
Preis von mehreren tauſend Mark für ein Verfahren zur
ſeitigung dieſer Eigenſchaft der Mangrove ausſetzte Dem Vernehmen
nach ſind aber auch ſchon Verfahren zur Beſeitigung des Mißſtandes
entdeckt Man wird demnach damit rechnen können daß der Mangrove
gerbſtoff eine immer weitere Anwendung in der Gerberei und zwar nicht
bloß Deutſchlands findet Begünſtigt wird dieſe Entwickelung durch den
billigen Preis des Gerbmaterials Die Mangrove iſt wohl e
unter allen Gerbſtoffen am billigſten Von der Pachtung der Mangrovewälder in Deutſchoſtafrika durch die Stuttgarter Gerbeptraltfabrit a ſich

demgemäß eine günſtige Entwickelung vorausſehen

OeſterreichUngarn
Marienbad 27 Auguſt Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemenceauund der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Jswolski ſind geſtern hier

eingetroffen und vom König Eduard zum Frühſtück geladen worden
Hierauf hatte der König mit ihnen eine Konferenz von 10 Minuten
Dauer Es verlautet daß auch die Ereigniſſe in der Türkei und ip
Marokko beſprochen wurden

Rußland
Petersburg 26 Auguſt Zur Erinnerung an den am 25 Auguſt

1906 gegen den Miniſterpräſidenten Stolypin verübten Bomben
anſchlag fand am Schauplatz des Verbrechens auf der Apothekerinſel
die Enthüllung eines Denkmals ſtatt welcher der Miniſterpräſident
mit ſeiner Familie die Spitzen der Behörden und die Familienangehörigen
der Opfer des Attentats beiwohnten

Petersburg 26 Auguſt Aus Anlaß der Petition des finniſchen
Landtages betreffend die Abänderung der Berichterſtattungsweiſe
über die finniſchen Angelegenhetten führt die Roſſija in einem
Leitartikel u a folgendes aus Wir erblicken in dieſem neuen finniſchen
Anſuchen ein charakteriſtiſches Beiſpiel dafür in welchem Grade finniſche
Politiker nicht begreiſen wollen daß ſie wenn ſie gegen die Bericht
erſtattungsweiſe über Angelegenheiten von allgemeinſtaatlicher Bedeutung
proteſtieren tatſächlich verſuchen die ſolidariſche Staatsverwaltung und das
ſolidariſche Staatsintereſſe anzutaſten Durch eine derartige Offenſiv
haltung bekunden die finniſchen Politiker das Beſtreben vom Wege
der Realpolitik abzuweichen Eine ſolche Haltung beweiſt eine
direkte Herausforderung gegen fundamentale allgemeinſtaatliche
e Wir raten den Finnländern ernſtlich über ihr Handeln nach

zudenken

Türkei
Konſtantinopel 26 Auguſt Infolge der Weigerung der Behörden

den Bäckern eine Erhöhung der Brotpreiſe zu geſtatten iſt heute nur
wenig Brot gebacken worden Zahlreiche Bäckereien wurden geplündert

Maroffo
Paris 26 Auguſt Echo de Paris meldet Nach einſtündiger Ver

handlung beſchloſſen der Miniſter des Aeußern und der franzöſiſche Bot
ſchafter m Madrid die Entſcheidung bezüglich der dem ſiegreichen Mulay
Hafid gegenüber einzunehmenden Haltung einige Tage zu verſchieben um
amtliche Berichte abzuwarten Pichon und Rövoil ſuhren geſtern nach
Rambouillet zum Präſidenten Fallières Révoil wird ſich Ende der Woche
nach San Sebaſtian begeben um mit dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußern
zu konferieren

London 26 Auguſt Wie ein hieſiges Blatt aus Tanger erfährt
hätten die diplomatiſchen Vertretungen in Tanger ein Schreiben Mulay
Hafids erhalten in welchem dieſer erklärt die Algecirasakte an
erkennen und für die Schulden des Machſen die Verantwortung über
nehmen zu wollen

Du wirſt es mich lehren Eva Dir zuliebe will ich
es lernen

Sie drehte das blonde Köpfchen hin und her in Unruhe
und Haſt

Dann bin ich Dir eine Feſſel Will Und dann wirſt
Du ſtill und betrübt verlernſt Dein frohes Lachen Und das
liebe ich ſo ſehr Weißt ja nicht wie ſchön wie wunderſchön
es iſt wenn Du ſo froh und ſtrahlend in die Welt ſchauſt
in die ſchöne Welt Nur in Deinen geliebten Bergen biſt Du
ganz Du ſelbſt und deshalb lieb ich ſie und weil ſie Deine
Heimat ſind

Evi bei Dir iſt jetzt meine Heimat Jch merk es erſt
jetzt ſo recht wie lieb ich Dich hab Es wird mir nicht
ſchwer fallen bei Dir zu bleiben Glaub es nur mein Weib
mein zartes feines mein geliebtes Kind mein tapferer
kleiner Kamerad Du biſt mir doch das Liebſte auf der Welt

Sie lächelte trotz aller Schmerzen ſelig vor ſich hin
Aber dann verwirrten ſich ihre Gedanken wieder Auf ſeine
Frage wie ſie ſich fühle antwortete ſie einige unverſtändliche
Worte und die Hände fuhren wieder unruhig umher als
ſuchten ſie etwas

Langſam ſchlichen die Stunden dahin
Will Vollrat ſaß mit düſtern Blicken neben ſeinem Weibe

und wartete auf den Arzt wie auf die Erlöſung aus tauſend
Aengſten

Und dabei ließ er die Vergangenheit an ſich vorüberziehen
Vor vierzehn Jahren er war damals zwanzig hatte

er nach dem Tode ſeiner Eltern ſeine Heimat verlaſſen um
auf deutſchen Univerſitäten zu ſtudieren Er war ein kluger
beſähigter Menſch und ſein Studium Geologie und Mineralogie
intereſſierte ihn ungemein Er beſtand ſeine Examing summa
cum laude und ſchon ſeine Doktorarbeit erregte in maß
gebenden Kreiſen Anfſehen Schon nach kurzer Zeit nannte
man ſeinen Namen unter den bedeutenden und ſein Ruf
verbreitete ſich ſchnell Vor faſt zwei Jahren hatte er bereis
den Profeſſortitel erhalten Seine Studien und Forſchungs

reiſen hatten ihn ſo in Anſpruch genommen daß er ſich wenig
um Frauen kümmerte

Ganz plötzlich hatte er ſich vor zwei Jahren in Eva
verliebt Das feingliedrige bildhübſche Mädchen hatte es ihm
angetan Sie ſtammte aus einer vermögenden Kaufmanns
familie Vollrat war ſelbſt reich und unabhängig So gab
es auch keine äußerlichen Hinderniſſe zwiſchen den beiden
Will liebte Eva mit der feurigen ungeſtümen Art mit der
er alles im Leben erfaßte Und ſo hatte er auch Eva erfaßt
und an ſich geriſſen Nach ſehr kurzer Brautzeit wurde ſie
ſeine Frau

Aus der ſtillen etwas kühlen und pedantiſchen Atmoſphäre
ihres Elternhauſes in der ſie ſcheu ihr warmes inniges
Empfinden verſchloſſen hatte wurde ſie in eine neue Welt
in neue Kreiſe verſetzt Ob ihr das leicht oder ſchwer wurde

er hatte ſie nie danach gefragt Er liebte ſie ſie liebte
ihn das war ihm genug Und zwiſchen intereſſanten
Verſteinerungen zwiſchen Muſchelkalkſchichten Ammonshörnern
und Glimmerſchiefer zwiſchen Bücherſtößen und Forſchungsreiſen
nahm ſie einen beſcheidenen Platz in ſeinem Leben ein Es
genügte ihm daß ſie da war wenn er ſie brauchte daß ſie
ſich liebevoll in ſeine Arme ſchmiegte wenn er Zeit fand an
ſeine Liebe zu denken Dann hüllte er ſie freilich ein in
berauſchende feurige Zärtlichkeiten und ſie lebte in dieſen
kurzen Stunden auf und ſehnte ſich nach ihnen Am zärtlichſten
war er wenn er von allem losgelöſt mit ihr in den Bergen
herumſchweifte Da lenkte ihn nichts ab und er brauchte Eva
um ſeinem Entzücken Luft zu machen

War es ein Wunder daß ſie ſich bangte dieſe koſtbaren
Stunden ungenützt verſtreichen zu laſſen Und er hatte alles
hingenommen wie ſelbſtverſtändlich

War es nicht ein Unrecht ein großes Unrecht daß er es
nie verſuchte ſich auch einmal in ihre Welt zu verſetzen Er
verlangte von ihr ein völliges Aufgehen in ſeinen Jntereſſen
Und ſie war immer gleich lieb und zärtlich zu ihm immer
gleich bereit ſich ihm anzupaſſen ſeine Eigenart zu erfaſſen

Sich in ihre Art zu verſenken wann wäre ihm das ein
gefallen Erſt jetzt in der heißen Angſt um ſie erkannte er
das alles Und er fühlte daß er damit eine Schuld auf ſich
geladen hatte die er wieder gutmachen mußte
Das wollte er auch Jn Zukunft wollte er mehr auf

ſie achten und ſich ihr anzupaſſen verſuchen Gab es dabei
Opfer zu bringen ſo mußten ſie gebracht werden Sie hatte
das auch getan Und er war als ihr Gatte verantwortlich für
ihr Wohl und Wehe Wenn ihr dieſe Krankheit Schaden
brachte nur ſeine Schuld war es weil er ſich nicht genug
um ſie gekümmert hatte

Vielleicht ging noch alles gut vorbei vielleicht war es nur
ein leichtes Fieber das ſie befallen Gewiß würden einige
Ruhetage alles wieder ins Gleiche bringen Und dann ſollten
ihn nie mehr Selbſtvorwürfe plagen ganz gewiß nicht Er
würde danach zu handeln wiſſen

Wenn nur der Arzt erſt da wäre
t Die Stunden krochen wie Ewigkeiten dahin langſam und

etern

Ervas Wangen röteten ſich mehr und mehr Jhre Haut
fühlte ſich trocken und glühend heiß an und die kurzen haſtigen
Atemzüge löſten ſich mit eigentümlichem Kniſtern und Raſſelp
aus der ſchmerzenden Bruſt

Endlich ſah Vollrat als er wieder einmal Ausſchau hielt
zwei Männer auf dem ſchmalen Pfad emporſteigen Er atmete
auf Das war gewiß der Führer mit dem Arzt Dieſer mußte
Rettung bringen aus Not und Pein

Eine halbe Stunde ſpäter traf der Arzt in der Hütte ein
Es war ein großer ſehniger Mann mit wettergebräuntem
Geſicht und klaren blauen Augen Ein richtiger Gebirgsarzt
Ruhig kurz angebunden und beſtimmt ohne konventionelle
Höflichkeiten ohne Phraſen und Winkelzüge aber mit warmen
menſchenfreundlichen Geſinnungen und tüchtig vertrauenerweckend

ſo erkannte ihn Will nach prüfendem Abwägen Er gab
voll Vertrauen ſein Liebſtes in ſeine Hand
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Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 Auguſt
Die Sitzungen der Stadtverordneten werden am Montag

den 7 September wieder aufgenommen werden Jm Laufe der nächſten
Woche finden bereits Ausſchußſitzungen ſtatt

Unſere 36 er rücken am Mittwoch den 2 September ins Manöver
Das Regiment vereinigt ſich mit den 93ern um zunächſt in der Brigade
zu üben und zwar in den Kreiſen Querfurt Sangerhauſen Eckartberga
Mansfelder See und Gebirgskreis Die Diviſionsmanöoer beginnen am
7 September und finden in der Gegend von Querfurt und Schaſſtädt ſtatt

Hausſparkaſſen Die von der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſeit ca 2
Monaten eingeführten Hausſparkaſſen haben in kurzer Zeit derartigen
Beifall gefunden daß der vorhandene Vorrat der Nachfrage bei weitem
nicht genügte Wie man uns mitteilt ſind inzwiſchen wieder mehrere
hundert Sparbüchſen eingetroffen und werden von der Haupiſtelle
und den Zweigſtellen Nord und Süd auf Wunſch unentgeulich verliehen

Die bevorſtehende Feier des Sedanfeſtes gibt der Polizei
verwaltung Veranlaſſung in einer Bekanntmachung darauf aufmerkſam
zu machen daß das Schießen mit Feuergewehren ſowie das Abbrennen
von Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche Erlaubnis nicht geſtattet iſt und
etwaige Uebertreiungen auf Grund des S 36758 bezw 3687 des Reichs
Strafgeſetzbuchs geahndet werden Die Abgabe von Sprengſtoffen zu denen
auch Feuerwerkskörper gehören an Perſonen von denen ein Mißbrauch
derſelben zu befürchten iſt insbeſondere an Perſonen unter 16 Jahyren iſt
verboten und werden Zuwiderhandelnde gemäß g 3675 des Strafgeſetz
buches beſiraft

Die Ausgabe der neuen Dreimarkſtücke iſt demnächſt zu
erwarten Von der neuen Münze ſind 15 Millionen Mark in Prägung
gegeben alſo 5 Millionen Dreimarkſtücke die nunmehr in den Verkehr
iommen Die Herſtellung der neuen Münze hatte ſich dadurch eiwas ver
zögert daß die Herſtellung der ſchon Anfang Juli in Prägung gegebenen
neuen Matrizen für die Randſchrift ſowie die neuen landesheirlichen
Bildniſſe längere Zeit in Anſpruch nahmen Jm Münzverkehr des Reiches
wird das Dreimarkſtück vorausſichtlich am willigſten in Norddeutſchland
aufgenommen werden insbeſondere im Nordoſten wo der frühere Taler
lebhafter umlief als in Süddeutſchland

Die Höflichkeit am Telephon Das Wiener Extrablatt gibt
folgende kleine Lektion zur TelephonEtikette zum Beſten Als Knigge
ſeinen Umgang mit Menſchen ſchrieb war das Telephon noch nicht er
funden und zu den zahlloſen Nachträgen die der berühmte Leitfaden über
die geſellſchaftlichen Formen erhalten müßte um einigermaßen den An
forderungen des vielgeſtaltigen modernen Lebens gerecht zu werden käme
nun auch ein Kapitel mit der Ueberſchrift Umgang mit Menſchen durch
das Telephon Der Knigge des 20 Jahrhunderts hätte damit durchaus
keine ſchwere Aufgabe zu löſen Er müßte einfach zu jenen Menſchen die
etwas auf gute Formen halten ſagen Benehmt Euch im telephoniſchen
Verkehr mit anderen nicht anders als Jhr es im direkten Verkehr tun
würdet Ein Beiſpiel A ruft B telephoniſch an und zwiſchen beiden
kommt es nun zu einem erbaulichen Zwiegeſpräch B ergreifi
die Hornmuſchel und ruſt Wer dort Darauf Wer
dort B nochmals und lauter Wer dort Kurz dieſe
Frage wird einigemale geſtellt bevor ſich einer entſchließt
ſeinen Namen zu nennen Nun hatte A den Wunſch mit B zu ſprechen
ſolglich iſt es ſeine Pflicht ſich zuerſt denn wenn er beiſpiels
weiſe B auf der Straße anſprechen würde ſo müßte er gleichfalls zuerſt
ſeinen Namen nennen wenn B ſich veranlaßt ſehen ſoll ſich vorzuſſellen
Ein anderes Beiſpiel A läßt B durch einen Diener ans Telephon rufen
Und nachdem ſich dieſer vergewiſſert hat daß B am Apparat iſt bittet
er einen Augenblick zu warten und verſtändigt der ſich nun erſt ſelbſt
zum Telephon bemüht Auch hierin liegt ein Verſtoß von Seiten von A
gegen die gute Telephonſitte Wenn A mit B ſprechen möchte ſo iſt es
nicht B warten zu laſſen Es wäre ebenſo wenig ein Zeichen
guter Sitte wenn wir jemanden bäten ſofort zu uns zu kommen um ihn
dann längere Zeit antichambrieren zu laſſen Fragen der Telephonetikette
ſind alſo auf einfache Weiſe zu löſen und es würden manche Ver
ſtimmungen vermieden wenn wir uns immer vor Augen hielten daß auch
im Verkehr durch das Telephon die Regeln über Anſtand und gute Sitte
nicht ausgeſchaltet werden dürfen

Ausbildung des Kaufmanns für die Kolonien Am
1 Oktober wird das vom Hamburgiſchen Staate unter Mitwirkung desReichs Kolonialamtes begründete Hamburgiſche Kolonialinſtitur
eröffnet werden Das Inſtitut iſt eine Art Hochſchule für koloniale

Ausbildung ſie ſoll namentlich auch dem Kaufmanne für ſeine Tätig
keit in den deutſchen Kolonien oder in anderen überſeeiſchen Ländern
kolonialen Charakters eine umfaſſende Vorbildung geben Welcher Art
dieſe Vorbildung ſein ſoll lehrt am beſten ein Blick in das Vorleſungs
verzeichnis aus dem wir die nachſtehenden Vorleſungen und Uebungen
hervorheben Kolonialgeſchichte Kolonialrecht Eingeborenenrecht Kolonial
politik Routenaufnahme und geographiſche Ortsbeſtimmungen Landes
tunde der Kolonien die Tierwelt der Kolonien koloniale Nutzpflanzen
Uebungen im Erkennen und Unterſuchen pflanzlicher Erzeugniſſe des
Handels Tropenhygiene Kurſe in Kiſuaheli Aradiſch Chineſiſch Außer
dieſen Vorleſungen werden noch andexe mehr allgemeinen Charakters
gehalten z B ſolche über Staatsrecht bürgerliches Recht Handelsrecht
Seerecht Volkswirtſchaftslehre Geſchichte uſw Bewährte Kräfte ſind als
Lehrer ſür das Jnſtitut gewonnen worden Zur Teilnahme an demUnterricht des Koldnialinſtiums werden zugelaſſen A Als Hörer
1 Abiturienten deutſcher höherer Lehranſtalten mit neunjährigem Kurſus
2 ſeminariſtiſch gebildete Lehrer die die zweite Prüfung beſtanden haben
3 Kaufleute a und andere Perſonen welche die Berechtigung
zum einjährigſreiwilligen Dienſte beſitzen oder als Selektaner von Ham
burger Volksſchulen abgegangen ſind oder auswärtige gleichwertige Schulen
abſolvierten ſoſern ſie eine mindeſtens dreijährige geregelte Berufstätigkeit
hinter ſich haben jedenfalls aber die Lehrzeit in ihrem Berufe beendeien
4 Ausländer auf Beſchluß des Profeſſorenrates wenn ſie eine gleichwertige
Vorbildung nachweiſen B Als Hoſpitanten zu einzelnen Vorleſungen
auf Beſchluß des Profeſſorenrates Perſonen die über 18 Jahre alt und
nicht mehr Schüler einer Lehranſtalt ſind ſofern ſie eine genügende Vor
bildung beſitzen Alles nähere iſt aus dem Vorleſungsverzeichniſſe zu
erſehen das vom Bureau des Jnſtitutes in Hamburg 36 Dammtor
ſtraße 25 bezogen werden kann

HalleHettſtedter Eiſenbahn Aus Anlaß des Halleſchen Herbſt
marktes werden am 18 14 und 15 September 1908 folgende Sonder
züge gefahren
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8 Pollebens J drehen900 an Gerbſtedt abe III hält nicht in Nietleben und Dölauer Heide Zug IV verlehrt nur
onutag den 13 September bis Schwittersdorf am Moniag den 14

nur bis Cöllme
Das Walhallatheater eröffnet ſeine Winterſaiſon am 1 September

unter perſönlicher Leitung des Eigentümers und Direktors Herrn Georg
Süßmikch Letzterer hat wie uns aus dem Bureau geſchrieben wird unter
Aufwendung höher Unkoſten 11 Attraktionen allererſten Ranges verpflichtet
und verſpricht der Spielplan ſelbſt dem verwöhnteſten Großſtadtgeſchmack
voll und ganz Rechnung zu tragen

Zovologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 18 Elite Konzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters ſtatt
Das Programm weiſt ausſchließlich Streichmuſik Piecen auf Bei un
günſtiger Witterung wird im Saale lonzertiert

Das Heidelokal LWValdluſt Ono Knolls Hünte am Rande
der Dölauer Heide gelegen wo alle Sonntage Konzert mit darauffolgendem
Tanzkränzchen abgehalten wird iſt ein beliebter Ausflugsort für die
Hallenſer Der herrlich angelegte Garten bietet reichlich Raum für einen
ſtattlichen Beſuch Beſonders morgens iſt dieſes Lokal ein Ruheplätzchen
wie es wohl ſelten zu finden iſt man findet dort reine ozonreiche Luft
einen wunderſchönen Blick über die Felder nach dem hohen Peiersberge
nach Seeben Trotha uſw

Kleinſtedlung von deutſcheruffiſchen Rückwanderern in
der Oſtmark Ueber dieſes Thema wird Herr Paſtor Mahler der
Generalſekretär der deutſchen Kleinſiedlungs Geuoſſenſchaft zu Oſtrowo
Bez Poſen im Ev Arbeiterverein am Mitiwoch den 2 September
abends 8 Uhr in der chriſtlichen Herberge Mauerſtraße 7 ſprechen Zur
Orienierung über den Gegenſtand können wir unſeren Leſern ſolgendes
mitteilen Jm Jahre 1906 begründeten in Oſtrowo Prov Poſen die
leitenden Männer des dortigen Hilfsgusſchuſſes für deutſche Rückwanderer
aus Rußland Pfarrer Roſenberg und Superintendent Harhauſen
die deutſche KleinſiedlungsGenoſſenſchaft um die Deutſch Ruſſen von denen
bisher über 8000 hier in Deutſchland in Arbeitsſtelle untergebracht werden
konnten in der geſährdeten Oſtmark anzuſiedeln Bisher hat die Genoſſen
ſchaft ungefähr 1340 Morgen Land erworben das in Rentenſtellen von

10 Morgen zerlegt wird Jm vorigen Jahre wurden 40 Gehöfſte
errichtet Jn dieſem Jahre wurden die beiden erſten geſchloſſenen Sied
lungen mit zuſammen 60 Gehöften fertig geſtellt Eine Anzahl weiterer
Siedlungen wurde in Angriff genommen und bis Ende dieſes Jahres
hofft die Genoſſenſchaft 100 Gehöfte fertig zu haben Man beabſichtigt
auf dieſe Weiſe einen ſeßhaften deutſchen Arbeiterſtand für die Oſtmark
zu ſchaffen der für ſeine Familie eine ſichere und eigene Heimſtätte beſitzt
Jn der Zahl der Anſiedlungen erſcheinen neuerdings mehr und mehr
Jnduſtrie Arbeiter aus dem Weſten die mit den neuen Verhältniſſen ſehr
zufrieden ſind Arbeits Gelegenheit wie Lohnverhältniſſe ſind in der Provinz
Poſen recht gut Die Genoſſenſchaft entwickelt ſich ſehr günſtig und ihre
Tätigkeit fand in den national geſinnten Kreiſen nicht allein lebhafte An
erkennung ſondern auch bereitwillige Unterſtützung

Die Evangl Stadtmiſſion gedenkt am Sonntag den 30 Auguſt
nachmittags 4 Uhr im Garten ein Familienfeſt abzuhalten bei ungünſtiger
Witterung im Saale Das Programm weiſt 18 Nummern anf beſtehend
in Anſprache Deklamationen und den verſchiedeſten muſikaliſchen Darbietungen
Sogar ein auswärtiger Kinderchor wird eine Reihe Volkslieder zu Gehör
bringen Den Hauptvortrag hat Herr Paſtor Meltzer übernommen
Thema Das Geheimnis der deutſchen Volksſeele Der Eintritt beträgt
ſür Erwachſene 25 Pfg und für Kinder 10 Pfg und ſoll dem Frauen
zufluchtsheim zu Gute kommen Es ſind darin im Monat durchſchnittlich
234 Pflegeiage von Erwachſenen und daneben 50 von Säuglingen die
zum größten Teil unbemittelt ſind denen aber gern geholfen werden möchte

Provinzial Lehrerverſammlung Der Vorſtand des Provinzial
Lehrerverbandes beruſt im Einverſtändnis mit dem Mgdeburger Lehrer
verein die diesjährige Provinzialverſammlung auf den 7 Oktober nach
Magdeburg Die Vertreterverſammlung wird am die Hauptverſamm
lungen werden am 6 u 7 Oktober ſtattfinden Für letztere ſind folgende
Verhandlungsgegenſtände vorgeſehen 1 Die Verwerinng der neuen lunſt
pädagogtſchen Beſtrebungen in der Schule Lehrer Stolle Magdeburg
2 Schulleiutung und Schulauſſicht Rektor Sommer Burg 3 Eine
Laufbahn jſür Volksſchullehrer Lehrer Danneberg Behnsdorf 4 Die
m Hauptlehrer Herbſt Wehrſtedt

10 Delegiertentag des Gewerkvereins der Deutſchen
Fabrik und Handarbeiter Am Sonntag tat hier im Bellevue
der 10 ordentliche Delegiertentag des Gewerlvereins der Deutſchen Fabrik
und Handarbeiter Hirſch Dunker Sitz Burg bei Magdeburg zuſammen
Er wurde von dem greiſen Vorſitzenden des Generalrats C Haupt
Burg eröffnet Vom Oberbürgermeiſter Dr Rive Stadtverordneten
vorſteher Steckner und Stadtrat Richter waren Begrüßungs und Glück
wunſchſchreiben eingegangen Der Vorſitzende d V der Deutſchen Gewerk
vereine C GoldſchmidiBerlin wohnte den Verhandlungen bei Jn das
Bureau zur Leitung der Verhandlungen wurden gewählt Schoepeé Berlin
zum Vorſitzenden Fiſcher Wanne zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Rohde
Stettin und Kriegel Rauſchwalde zu Schriſtführern Der Tätigkektsbericht
des Generalſekreiärs HahnBurg über die letzte Verwaltungéperiode
1902 1907 gab ein anſchauliches Bild über die jozialpolitiſchen und
wirtſchaftlichen Aufgaben des Gewerkvereins der ein Glied des vor
40 Jahren begründeten Verbandes der deutſchen Gewerkvereine iſt An
den mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Bericht knüpfte ſich ein längerer
oftmals recht lebhafter Meinungsaustauſch aus dem allſeitig das Be
ſtreben nach Stärkung und Vergrößerung des Gewerkvereins zutage trat
Vom Schatzmeiſter H RaabBurg wurde hierauf der Kaſſenbericht für
die Verwaltungsperiode 1907 1908 erſtattet und demſelben nach kurzer
Beſprechung Entlaſtung erteilt Die Verhandlungen dauern noch fort

Chriſtlicher Verein junger Mädchen Zu einem erzählenden
Vortrag über die Arbeit in Armenien hat der Verein für Sonntag abend
81/ Uhr im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 die Leiterin des Waiſen
hauſes in Marraſch Schweſter Beatrice Rohner gebeten Frauen und
Mädchen ſind eingeladen Der Eintritt iſt frei

Evangel Jünglings und Jugendverein zu St Ulrich
Vorſitzender Herr Paſtor Richter veranſtaltet am Sonntag den 30 d Mts

einen Ausflug nach Beuchlitz Abmarſch pünktlich 2 Uhr vom Kohlen
ſchuppen der Hettſtedter Eiſenbahn Gleichzeitig ſeien die Mitglieder auf
das Verbandsfeſt im Wintergarten am Sonntag den 6 September hin
gewieſen

Der Verein ehemal 27er hält am Sonntag den 30 Auguſt d J
im Pfälzer Schützenhof an der Heide ein Uebungsſchießen ab zu dem die
Miglieder ſowie ehemalige Kameraden des Regiments eingeladen ſind

Der Verein ehemaliger I2er Huſaren von Halle und
Umgegend hält am Sonnabend den 29 d M ſeine Monatsverſammlung
im Vereinslolal Zeniral Hotel Talamtſtraße 7 ab Ehemalige 12er
Huſaren die dem Verein noch nicht angehören ſind willkommen

Der Verein ehem 10 Huſaren von Halle a S und
Umgegend hält am Sonntag den 30 d M von nachm 4 Uhr ab
eine Zuſammenkunft mit Familie anläßlich des Sedantages bei Kam
Müller Liebenauerſtraße früher Preßlers Berg ab wozu ehemalige
Regimentsangehörige die noch nicht dem Verein angehören willkommen ſind

Der Taubſtummenverein Einigkeit begeht am Sonnabend
den 29 d Mis in den ThaliaFeſtſälen Geiſtſtr 42 ſein 13jähriges
Suiſftungsſeſt beſtehend in Theater Konzert und Ball Es werden von
taubſtummen Vereinsmitgliedern zwei ſchöne Pantomimen und zwar die
Shakſpeare ſche Tragödie Hamlet Prinz von Dänemark und das humo
riſtiſche Stück Zwei Pechvögel aufgeſührt Der Verein ſcheut weder
Koſten noch Mühe um den Hamlet in bezug auf Koſtüme und Delo
ration zu einem farbenprächtigen Schauſpiele auszugeſtalten Zum beſſeren
Verſtändnis dieſer Pantomime findet für das hörende Publikum ein er
läuternder Vortrag vor jedem Aufzuge ſtatt Hörende die das Taub
ſtummentheater noch nicht geſehen haben finden am Sonnabend beſte
Gelegenheit die bei Taubſtummen ausgeprägte Mimik kennen zu lernen
Damit in Rückſicht auf die hohen Ausgaben die dem Verein bei der
Aufführung des Hamlet erwachſen dem zuxzeit noch kleinen Unter
ſtützungsfond für hilfsbedürftige Taubſtumme ein nettes Sümmchen zuge
führt werden könne hofft der Vorſtand auf zahlreichen Beſuch Alle
Schickſalsgenoſſen von Halle und Umgegend deren Verwandte Bekannte
und Freunde ſind zu dem Taubſtummenjſeſte eingeladen

Der Mitteldeutſche Stenotachygraphen Verband hält in
der Zeit vom 5 bis 7 September er ſeine 22 Wander Verſammlung
hierſelbſt im Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtraße 12/13 ab Am
Sonnabend den 5 September abends 9 Uhr findet die Delegiertenſitzung
ſtatt während die Hauptverſammlung am Sonntag den 6 September
vormittags 11 Uhr beginnt Mit der Wanderverſammlung ſoll eine
ſtenographiſche Ausſtellung ſowie ein öffentliches Wettſchreiben
verbunden werden Zu dieſen Veranſtaltungen hat der hieſige Magiſtrat
in dankenswerter Weiſe eine ſilberne Medaille ſowie 50 Mk in bar als
Preiſe geſtiftet Vor Schluß der Hauptverſammlung wird Herr Parlaments
ſtenograph Otto Bratengeyer Berlin einen Vortrag halten

Der Alt Wandervogel unternimmt am Sonnabend den
29 Auguſt eine Wanderung durch das Saaletal nach Burg Abmarſch
2 Uhr vom Ranniſchen Platz Um 4 Uhr erſolgt von der Artillerie
kaſerne Merſeburgerſtraße Abrücken mit Fahnen zum KundenKonvent in
Burg wo Merſeburger und die um 2 Uhr von Halle aufgebrochenen
A W V zuſammentreffen Zahlreiche Beteiligung erwünſcht Koſten
0,40 Mk Rückkehr gegen 8 Uhr Sonntag den 30 Auguſt findet
eine Fahrt nach Landsberg ſtatt Abmarſch 2 Uhr Riebeckplatz Fahrgeld
0,30 Mk Liederbücher ſind jetzt vorrätig in den beiden Geſchäftsſtellen

Straſfenſperrung Behufs Chauſſierung des Verbindungs
weges zwiſchen Dejſauerſtraße und dem Dorfe Möß lich iſt die

grenze

Bruſtſeuche Unter den Pferden des Stadtgutes Gimriz iſt die
Bruſtſeuche ausgebrochen

Kein Giftmord Die Unterſuchung bezüglich der Urſache des
Todes des Reſtaurateurs Polz nicht Bloch Moritzkirchhof 5 hat keinen
Anhalt für die Annahme einer Vergifiung ergeben die Wirtſchafterin und
deren Bräutigam ſind daher wieder aus der Haft entlaſſen worden

Zum Selbſtmord des Malers Chriſtoph Peters aus Ammen
dorf den wir geſtern meldeten wird uns von beteiligter Seite mitgeteilt
daß der Verſtorbene ſehr ſtark dem Trunke ergeben geweſen ſein ſoll und
ſeine Frau wiederholt bedroht habe Bei derartigen Auftritten habe der
mit noch zwei anderen Aftermietern bei den Peters ſchen Eheleuten wohn
haſte in der aufgefundenen Notiz genannte Schloſſer der Ehefrau P bei
geſtanden was natürlich den Zorn des P erregt habe Der Verſtorbeue
ſoll bereits vor eiwa ſechs Wochen einen Selbſtmordverſuch durch Auf
ſchneiden der Pulsadern gemacht haben

Zuſammenſtoß Vor dem Grundſtück Böllbergerweg 8 fand
geſtern zwiſchen dem Motorwagen Nr 49 der Stadtbahn und einem
Laſtgeſchirr ein Zuſammenſtoß ſtatt Hierbei wurde der Motorwagen leicht
beſchädigt am Laſtwagen die Deichſel zerbrochen auch trugen die Pferde
mehrere leichte Verletzungen davon Wen die Schuld an dem Zuſammen
ſtoß trifft war noch nicht feſtzuſtellen

Gefundene Gegenſtände Geſtern wurden auf Lehmanns Felſen
von ſpielenden Kindern in einem Strauch verſteckt folgende Gegenſtände
aufgeſunden 1 Chriſtusbild mit Goldrahmen 1 Bild photogr Aufnahme
mit Goldrahmen 1 alte eiſerne Kaſſette und 3 neue künſtliche Palmenzweige

Sturz mit dem Pferde Geſtern vormittag 9l Uhr ſcheute in
der Magdeburgerſtraße das von einem Offizier des 10 Huſarenregiments
gerittene Pferd vor einem Motorwagen und kam zu Fall Der Offizier
kam unter das Tier zu liegen nahm aber ſonſt keinen weiteren Schaden

Diebſtahl Aus dem Schaukaſten der photographiſchen Kunſtanſtalt
P Sage hier Alte Promenade Ib ſind 9 Stück Rahmen mit Photo
graphien geſtohlen worden Der Geſchädigte hat eine Belohnung von
20 Mk für denjenigen ausgeſetzt der den oder die Diebe nachweiſt

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 35 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm September erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Quedlinburg 27 Auguſt Privattelegramm Das Ber

ſchwinden des Bahnvorſtehers Küſter vom Staatsbahnhof
Gernrode erregte Aufſehen Bei einer Reviſion der Stationskaſſe wurden
bedeutende Fehlbeträge entdeckt

Bexlin 27 Auguſt B Beunruhigende Berichte über die
im Oſten Berlins gelegene Friedrichsburger Bank die beſonders
vom kleinen Publikum zu Spareinlagen benutzt wird führten nachmittags
zu einem förmlichen Sturm des Publikums gegen dieſes Unternehmen
Bis in die ſpäten Abendſtunden hinein war das Verwaltungsgebäude
von einer dichten Menſchenmenge umlagert Das Gedränge war derart
lebensgefährlich daß über zwei Dutzend Schutzleute die Maſſen im
Zaum halten mußten Viele Perſonen wurden ohnmächtig Die
Bank zahlte an über 1000 Perſonen mehr als eine Million
Depoſitengelder zurück Die Zahlungen werden den ganzen Donnerstag
fortgeſetzt

Lehrer ſein gegen den bereits Anzeige erſtattet iſt

Emden 27 Auguſt
Beratungen über die Einführung von Binnenſchiffahrtsabgaben für
das Rheingebiet ſtatt An den Beratungen nehmen Vertreter der be
teilgten Bundesſtaaten teil

Vielefeld 27 Auguſt Fr Die Polizei verbot der Direktion
des Sommertheaters die Aufführung von Wedekinds Frühlingserwachen

Dortmund 27 Auguſt W Als heute morgen auf Schacht
Klausthal der Zeche Luiſe Tieſbau bei der Einfahrt der Morgenſchicht
ſich der Förderkorb mit 8 Bergleuten zwiſchen Sohle 5 und 6 befand
ſtürzte der Schacht ein Die 8 Bergleute wurden verſchüttet jedoch iſt
Hoffnung vorhanden ſie lebend zu bergen

Leipzig 27 Auguſt W Der morgigen Beiſetzung des
Botſchaſfters Freiherrn Speck v Sternburg wird als Vertreter
des Kaiſers der Oberjägermeiſter Frhr v HeintzeWeißenrode beiwohnen
Als Vertreter des Auswärtigen Amtes kommt Frhr v d BusſcheHaddenhauſen

Die Leiche des Botſchafters iſt in dem ſchwarz drapierten Speiſeſaal des
Lützſchenaer Schloſſes umgeben von zahlreichen Blumenſpenden und Kränzen

aufgebahrt Der Kranz der Stadt Heidelberg liegt zu Füßen des Ver
ſtorbenen

Noſſen 27 Auguſt Meiß Tagebl Jn der ſtädtiſchen Kiesgrube
ſind heute früh gegen 8 Uhr zwei Arbeiter durch hereinſtürzende Maſſen
verſchüttet und getötet worden

Greiz 27 Auguſt W Der Proluriſt Lippmaun von der
Firma Georg Schleber wurde wegen Unterſchlagung von annähernd
40 000 Mk zu drei Jahren Gefängnis verurteilt

Friedrichshafen 26 Auguſt Jn der heute im Rathaus
ſtattgehabten Verſammlung haben faſt ſämtliche Privateigentümer die bei
dem Zeppelinſchen Unternehmen in Betracht kommen die von der
Abſchätzungskommiſſion angeſetzten Preiſe akzeptiert Nur drei Be
ſitzer beharren noch auf unannehmbaren Preiſen Jn Stuttgart
wird morgen vormittag über die dem Grafen abzutretenden 140 Morgen

der Hofdomäne verhandelt Man iſt hier der Meinung daß ſich dieſe
Transaktion ohne jede Schwierigleit erledigen laſſen wird ebenſo wie die
Stadt Friedrichshafen die ihr gehörigen für die Neuanlage nötigen Grund
ſtücke bereitwillig zur Verfügung ſtellt Sämtliche Uebertragungen werden
auf den Namen des Grafen Zeppelin gemacht

Hambnurg 27 Auguſt V Acht fahnenflüchtige fran
zöſiſche Fremdenlegionäre trafen mit dem Dampfer Riga aus
Mogador hier ein und wurden da ſie ſich auch in Deutſchland der
Militärpflicht entzogen hatten bei Ankunft des Schiffes der Militär
behörde übergeben Bei Sprengungsarbeiten am Wradck des
Dampfers Pyrgos in der Elbmüdung verſagte eine Sprengpatrone
Als der Kapitän Biehl vorſchriſtswidrig die Dynamitladung auseinander
nehmen wollte erfolgte eine heftige Exploſion wodurch Biehl ſowie
Maſchiniſt Schmidt ſchwere Verletzungen erlitten

Marienbad 27 Auguſt Fr Heute begibt ſich König
Eduard mittels Automobils nach Karlsbad wo er mit Jswolski und
Clemenceau weitere Beſprechungen haben wird Clemenceau wird
Dienstag ſeine Rückreiſe nach Paris antreten

St Gallen 27 Auguſt V Graf Zeppelin iſt mit ſeine
Tochter auf einer Erholungsreiſe hier eingetroffen

Wien 27 Auguſt W Die Blätter melden aus Jnnsbrug
daß der Chemiker Hermannsdorf aus Mannheim in den Aigäuer Alpen
von der Felswand abſtürzte und mit zerſchmettertem Schädel tot liegen blieb

Petersburg 27 Auguſt Fr Hier zirkuliert das GerüchtSperrung vom Eingange der Grube Frohe Zukunſt bis zur GemarkungsMovltch von jetzt ab bis auf weiteres erforderlich
daß Tolſtoi bereits in Agonie liegen ſoll

Der Urheber des verleumderiſchen Gerüchtes ſoll ein

B Am 19 September finden in Emden
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